
Gemeindeverwaltung bleibt 
am 6. September geschlossen

Der Gemeinderat und das Gemeindeper­
sonal machen sich am Freitag, 6. Septem­
ber, auf den traditionellen jährlichen Ge­
schäftsausflug. Die Gemeindeverwaltung 
bleibt daher an diesem Tag geschlossen. 
In Notfällen stehen folgende Telefonnum­
mern zur Verfügung:
•	Bestattungsamt: 052 368 55 98
•	Wasserversorgung: 052 368 55 18

Sommerfest Café International

Das Café International ist ein monatlich 
stattfindender Anlass, wo zwanglos Kaffee 
getrunken werden kann. Daneben findet 
jedes Mal ein kleines Rahmenprogramm 
statt, welches die Teilnehmenden anregen 
soll, aktiv zu werden und sich zu beteili­
gen (Basteln, Spielnachmittag etc.). Das 
Café ist einmal im Monat jeweils am Mitt­
wochnachmittag geöffnet. Anwesend sind 
immer auch mindestens zwei Kulturver­
mittlerinnen, die verschiedene Sprachen 
sprechen und als Ansprechpersonen für die 
Frauen dienen sollen. Gesprochen wird je­
doch grundsätzlich Deutsch.
Morgen Mittwoch, den 28. August, findet 
auf dem Lindenplatz das jährliche Som­
merfest des Café International statt. Hierzu 
ist die ganze Bevölkerung ab 15 bis 19.30 
Uhr eingeladen. Nebst internationalem 
Buffet gibt es viele tolle Aktivitäten für 
die Kinder und zudem ist als Highlight das 
Improvisationstheater «Anund Pfirsich» 
zu Gast. Das Café International freut sich 
auf Ihren Besuch!

Elgg bewegt

Auch diesen September bewegt sich Elgg 
wieder auf besondere Art und Weise. Vom 
9. bis 14. September öffnen die Vereine 
und professionellen Anbieter ihre Tore, 
damit Sie sich kostenlos durch verschiede­
ne Angebote bewegen, tanzen oder singen 
können. In diesen Tagen finden Sie einen 
Flyer in Ihrem Briefkasten mit sämtlichen 
Angeboten und den entsprechenden Kon­
taktpersonen. Die Informationen zu «Elgg 
bewegt» sind ebenfalls auf der Website der 
Gemeinde Elgg ersichtlich.

Gemeindeversammlung  
vom 11. September

Am 11. September um 19.30 Uhr findet 
im Werkgebäude eine Gemeindeversamm­
lung der Politischen Gemeinde statt. Auf 
der Traktandenliste steht lediglich das 
Geschäft zur Erweiterung des Forsthofs 
Elgg. Trotzdem oder eben gerade deswe­
gen, würde sich der Gemeinderat über eine 
hohe Stimmbeteiligung freuen. Sämtliche 
Unterlagen zum Geschäft sind bei der  
Gemeindeverwaltung und auf der Website 
der Politischen Gemeinde Elgg einsehbar.

Wichtige Termine 2025

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung 
vom 21. August die wichtigsten Termine 
für das Jahr 2025 festgelegt. Bei den Ab­
stimmungen und Wahlen hat er sich dabei 
an die eidgenössischen und kantonalen 
Abstimmungstermine gehalten bezie­
hungsweise die jeweiligen Termine über­

nommen. Der Terminkalender für die Ge­
meindeversammlungen wurde erneut den 
Vorjahren angepasst und auch die weiteren 
Termine orientieren sich weitestgehend an 
den vergangenen Jahren.
Der Rhythmus der Gemeinderatssitzungen 
ist ebenfalls unverändert geblieben. Nach 
wie vor wird sich der Gemeinderat alle 
zwei Wochen jeweils mittwochs um 16.30 
Uhr zur ordentlichen Gemeinderatssitzung 
treffen. In der Box sind die Termine für die 
Abstimmungen und Wahlen sowie für die 
Gemeindeversammlungen ersichtlich.

Sackgebührenverbund: 
Vertrag unterzeichnet

Am 9. Juni haben die Stimmberechtigten 
dem «Vertrag zwischen der Stadt Winter­
thur und der Gemeinde Elgg betreffend die 
Koordination und gemeinsame Erhebung 
der mengenabhängigen Abfallgebühren» 
zugestimmt. Der Vertrag ist mittlerweile 
unterschrieben und die Vorbereitungen für 
die Umstellung laufen. Ab dem 1. Januar 
2025 können in den Verkaufsstellen die 
neuen Gebührensäcke für Hauskehricht 
und Abfallmarken für Sperrgut gekauft 
werden. Die bisherigen Säcke und Marken 
werden ab diesem Zeitpunkt nicht mehr 
angeboten. In einer Übergangsphase bis 
Ende Juni 2025 werden sowohl die neuen 
wie auch die bisherigen Gebührensäcke, 
Gebührenmarken sowie Abfallmarken für 
Sperrgut akzeptiert. Ab dem 1. Juli 2025 
werden grundsätzlich nur noch die neu­
en Gebührensäcke und Sperrgut mit den  
neuen Abfallmarken zur Verbrennung mit­
genommen. Mit der Übergangsphase von 
einem halben Jahr soll sichergestellt wer­
den, dass sämtliche Einwohnerinnen und 
Einwohner ihre Vorräte an Säcken und 
Marken aufbrauchen können.
In der Botschaft zur Abstimmung wurde 
erwähnt, dass vorgesehen ist, das bisherige 
Netz der Verkaufsstellen in Elgg noch zu 
erweitern. In den nächsten Wochen wer­
den die Verträge mit ihnen erarbeitet. Zu 
gegebener Zeit wird an dieser Stelle eine 
Übersicht der bisherigen und neuen Ver­
kaufsstellen publiziert.

Neue Bushaltestellen

Wie bereits an dieser Stelle mehrmals 
berichtet, sind die Haltestellen im öffent­
lichen Verkehr nach Behindertengleich­
stellungsgesetz (BehiG) zu sanieren. An 
der ursprünglichen Haltestelle im Ober­
tor ist eine Umsetzung aus Platzgründen 
nicht möglich. Aus diesem Grund wurden 
alternative Standorte für die Bushaltestel­
len definiert, was zu einer neuen Linien­
führung führte. Diese neue Linienführung 
soll mit dem Fahrplan 2025, beginnend im 
Dezember 2024, umgesetzt werden, eben­
so sollen die neuen Bushaltestellen (teil­
weise als Provisorium) bis dahin erstellt 
sein. Da die drei neuen Haltestellen an der 
Aadorferstrasse, beim Torweiher sowie 
beim Schwimmbad allesamt auf Kantons­
strassen zu stehen kommen werden, ist der 
Kanton Zürich für die Umsetzung verant­
wortlich. Die Planung erfolgte allerdings 
in enger Zusammenarbeit mit der Gemein­
de und so konnte der Gemeinderat an sei­
ner Sitzung vom 21. August zu sämtlichen 
drei nun fertig geplanten Projekten eine 
positive Stellungnahme abgeben.

Die Buslinie 680 führt ab Dezember über 
das Schwimmbad, Heurüti nach Hofstet­
ten. In Heurüti sind keine baulichen Mass­
nahmen für die Bushaltestelle vorgesehen.

Erweiterung Tempo-30-Zone

Der Kanton Zürich plant in den nächsten 
Jahren, die Winterthurerstrasse/Mühle­
gasse zu sanieren. Es wurde vereinbart, 
dass diese Strecke als Erweiterung der 
Tempo-30-Zone im Flecken bis zum Orts­
eingang, vor dem Einlenker Florastrasse, 
ausgeweitet wird. Die Voraussetzung ist, 
dass die Erweiterung auch für die Ge­
meindestrassen gilt, welche in die Winter­
thurerstrasse oder Mühlegasse einmünden 
(Obermühle, Florastrasse, im Boden und 
ein Teil der Bahnhofstrasse). Zudem ist 
schon länger eine Erweiterung von Tem­
po 30 für das Ritschbergquartier geplant. 
Der Gemeinderat hat nun an seiner Sitzung 
vom 21. August einen Kredit von 10‘000 
Franken für die Planung und Ausarbeitung 
der entsprechenden Gutachten und Mass­
nahmenpläne genehmigt.

Modernisierung 
Werkgebäudesaal

Das Steuerpult, die Scheinwerfer und die 
Fronttraversen im Werkgebäudesaal sind 
in die Jahre gekommen. Die Technik ist 
veraltet und störungsanfällig. Die Laut­
sprecher sind von schlechter Qualität und 
rauschen. Der Gemeinderat hat daher an 
seiner Sitzung vom 10. Juli einen Kredit 
über 120‘000 Franken für die Moderni­
sierung der elektrischen Anlagen (Licht 
und Ton) im Saal des Werkgebäudes ge­
nehmigt. Mit einer zentralen Steuerung 
werden neu sämtliche Elemente vom 
Bühnenlicht und Ton miteinander kom­
patibel sein. Eine einfache Bedienbarkeit 
wird die Qualität von Veranstaltungen er­
höhen. Zudem wird für Personen mit Hör­
schädigungen ermöglicht, die Klänge über  
Gehörlosenschlaufen direkt über die ei­
genen Geräte zu empfangen. Die Instal­
lation der neuen Technik wird noch in 
diesem Jahr erfolgen. Der Auftrag für die 
Erneuerung der Anlagen wurde an die 
Firma Showtronic Solutions AG, Illnau, 
vergeben.

Strasseninstandstellung 
Gisidal

Im Juni 2023 wurde aufgrund der ver­
stopften öffentlichen Leitung ein Rückstau  
in die Liegenschaft Gisidal Nummer 1 

festgestellt. Die Kommission der Tech­
nischen Betriebe Elgg hat das Projekt zur 
Erneuerung der Regenabwasserleitung am  
24. August 2023 genehmigt und die Arbei­
ten konnten im Oktober 2023 abgeschlos­
sen werden. Die Strasse wurde proviso­
risch instand gestellt.
Der Strassenabschnitt weist nebst dem 
provisorischen Grabenflick auch weitere 
Mängel auf, weshalb eine Sanierung des 
Abschnitts, nicht zuletzt aus Sicherheits­
gründen, zwingend notwendig ist. Mit der 
Sanierung soll zudem die Strasse wieder 
auf die ursprüngliche Grenze gebaut wer­
den, wodurch die reguläre Breite von 3,5 
Meter eingehalten wird. Der Gemeinderat 
hat aus diesen Gründen entschieden, die 
Sanierung noch in diesem Jahr auszufüh­
ren. Er hat hierfür an seiner Sitzung vom 
21. August einen Kredit von 50‘000 Fran­
ken gesprochen und die Sanierungsarbei­
tenden der Firma H. Wellauer AG, Frauen­
feld, vergeben.

Betriebszeiten 
Strassenbeleuchtung

Am 19. August wurde dem Gemeinderat 
ein von knapp 600 Einwohnerinnen und 
Einwohnern unterschriebener Brief der 
Interessengemeinschaft Licht für Sicher­
heit überreicht. In diesem Brief wird ge­
wünscht, dass die Beleuchtungszeiten der 
Strassenbeleuchtung wieder so eingestellt 
werden, wie sie vor zwei Jahren waren. 
Im Herbst 2022 hat der Gemeinderat die  
Beleuchtungszeiten aufgrund der Strom­
mangellage reduziert. Der Wunsch nach 
längeren Beleuchtungszeiten wird haupt­
sächlich mit der Sicherheit und dem  
Sicherheitsgefühl begründet. Der Gemein­
derat nimmt diesen Wunsch aus der Be­
völkerung sehr ernst. An seiner nächsten 
Sitzung vom 4. September wird er daher 
erneut über die Beleuchtungszeiten der 
Strassenbeleuchtung befinden, sodass eine 
allfällige Umstellung noch vor Einzug der 
dunklen Jahreszeit erfolgen könnte.

Unterstützung Hilfsprojekte

Gestützt auf den Beschluss der Gemeinde­
versammlung vom 5. Dezember 1989 hat 
der Gemeinderat jährlich einen Betrag von 
40’000 Franken für Beiträge an die Un­
terstützung von Hilfsprojekten ins Budget 
aufzunehmen. Nach Abzug eines Betrages 
von 5000 Franken an ein Hilfswerk anläss­
lich des Elgger Suppentags, stehen für die 
diesjährigen Beiträge noch 35’000 Fran­
ken zur Verfügung. Im Auftrag des Ge­

meinderates sammelt und prüft der Verein 
Solidar Elgg-weltweit jeweils verschie­
dene Hilfsprojekte und trifft eine Voraus­
wahl, welche jeweils dem Gemeinderat zur 
Genehmigung vorgelegt wird. Für welche 
Projekte sich der Gemeinderat entschieden 
hat, entnehmen Sie der Tabelle.

Im Weiteren  
hat der Gemeinderat:

•	Das Dossier «Gewässerraumausschei­
dung im Siedlungsgebiet» zur öffentli­
chen Auflage freigegeben. Die betroffe­
nen Grundeigentümerinnen und -eigen­
tümer werden mittels eingeschriebenen 
Briefes über die Auflage und die Mitwir­
kungsfrist direkt informiert.

•	Einen Kredit für den letzten Teil der 
Modernisierung der Strassenbeleuch­
tung (LED-Umrüstung sowie teilweise 
Dimmfunktionen und Bewegungsmel­
der) über 210‘000 Franken genehmigt. In 
Zusammenarbeit mit dem Elektrizitäts­
werk des Kantons Zürich soll das Pro­
jekt, wonach 80 Prozent der Beleuchtung 
modernisiert wird, in den Jahren 2024 bis 
2026 fertiggestellt werden. Hierfür wer­
den jährlich 70‘000 Franken budgetiert.

•	Den Revisionsbericht 2023 zur externen 
Revision im Bereich der KVG-Abrech­
nungen genehmigt. Das Prüfergebnis er­
gab, dass die revidierten Abrechnungen 
mit den massgebenden Bestimmungen, 
insbesondere mit den Leitfäden der Ge­
sundheitsdirektion zur Abrechnung der 
Prämienübernahmen, grundsätzlich kon­
form sind.

MARCEL AESCHLIMANN, 
GEMEINDESCHREIBER

Termine 2025

Volksabstimmungen:
•	9. Februar
•	18. Mai
•	28. September
•	30. November

Gemeindeversammlungen:
•	Donnerstag, 13. März
•	Mittwoch, 18. Juni (Jahresrechnung)
•	Dienstag, 9. September
•	Donnerstag, 4. Dezember (Budget 

Schulen)
•	Mittwoch, 10. Dezember (Budget 

Politische Gemeinde)
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Aus Gemeinderat und Verwaltung Elgg

Mitteilungen aus den Gemeinden

Trägerschaft lokal/ 
Schweiz

Ort Zweck Beitrag

Suizos PRO Indios Guatemala Unterstützung von 11 Stipendiaten für eine weiter­
führende Ausbildung im Dienstleistungssektor

CHF 5'000.00

Sri-Lanka-Hilfe Schweiz in 
Elgg

Sri Lanka Neubeschaffung und Ersatz von defekten nicht mehr 
reparierbaren Computern

CHF 5'000.00

Nefa Nepal-Entwicklung für 
alle, Winterthur

Nepal Dapka School Hostel Bau einer Unterkunft mit Kan­
tine und Toiletten

CHF 7'000.00

Stiftung «Chance für Child­
ren»

Ghana Bildung und Ausbildung für Strassenkinder CHF 6'000.00

Little Bridge Schweiz Armenien Geschützte Ausbildungsstätte für Jugendliche mit 
körperlicher Behinderung ermöglichen

CHF 5'000.00

Co-Operaid Bangladesh Zugang für Jugendliche ethnischer Minderheiten zur 
Sekundarschulbildung ermöglichen

CHF 7'000.00

Lehrbeginn im Wald,  
auf der Strasse und im Büro

In der letzten Ausgabe konnte über die 
erfolgreichen drei Lehrabschlüsse bei der 
Gemeinde berichtet werden. In den ver­
gangenen Tagen durften nun drei neue Ler­
nende ihre Ausbildung in Angriff nehmen.
Samira Gruber startete ihre Lehre als 
Kauffrau EFZ am 12. August bei der Ge­
meindeverwaltung. In den nächsten drei 
Jahren wird sie in sechs verschiedenen Ab­
teilungen ausgebildet, wobei jeweils «an 

der Front», bei den Einwohnerdiensten, 
gestartet wird.
Jonas Ganz durfte seine Ausbildung zum 
Forstwart EFZ bereits eine Woche früher 
beginnen und wird in den nächsten drei 
Jahren alles zum Thema Wald und Holz 
lernen.
Den wahrscheinlich gelassensten ersten 
Lehrtag hatte Anis Al Kasir. Nachdem er 
bereits seit 2021 als Mitarbeiter im Stras­
sendienst tätig war, hat er sich dafür ent­
schieden, eine Lehre als Fachmann Be­
triebsunterhalt EFZ anzugehen. Hierfür 

absolvierte er im vergangenen Jahr erfolg­
reich eine Integrationsvorlehre. Diese war 
Basis für die nun beginnende dreijährige 
Ausbildung zum Fachmann Betriebsunter­
halt EFZ.
Der Gemeinderat und das gesamte Verwal­
tungsteam heissen die zwei Neuen herzlich 
willkommen und wünschen allen dreien ei­
nen guten Start sowie eine spannende und 
erfolgreiche Lehrzeit.

MARCEL AESCHLIMANN, 
GEMEINDESCHREIBER

Personelles Gemeindeverwaltung Elgg

Anis Al Kasir, Samira Glauser und Jonas Ganz haben ihre Lehre bei der Gemeinde Elgg  
begonnen.� Bild: zVg


